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MARKTPLATZ
MARKTPLATZ
Die Seite «Marktplatz» ist die PR-Seite der
«Zuger Presse». Sie ist eine Plattform für
Firmen und Personen aus dem Kanton Zug
und Umgebung. Die Seite stellt eine Ergän-
zung zur wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Berichterstattung der «Zuger Presse»
dar. Der «Marktplatz» erscheint in unregel-
mässigen Zeitabständen.

Falls auch Sie einen Beitrag beisteuern
wollen, so tun Sie dies bitte per E-Mail
oder per Post.
redaktion@zugerpresse.ch oder
Zuger Presse, «Marktplatz», Postfach 4862,
6304 Zug

Die Beiträge sollten nach Möglichkeit
die Länge von 1000 Zeichen nicht
überschreiten.

Schlemmen am
Valentinstag
Das Restaurant Wildenburg
serviert am 14. Februar ein
Schlemmermenü.

W er am Valentinstag einen
romantischen Abend ver-
bringen möchte, ist im

Restaurant Wildenburg in Zug genau
richtig. Unter dem Motto «La serata di
San Valentino» wird im Lokal ein fei-
nes 4-Gang-Menü serviert, und dazu
gibt es romantische Musik. ( P D )

Reservationen unter Telefon 041 711 17 12.

365Tage offen
Mit dem neu eröffneten
Zahnmedizinzentrum in
Zug können Patienten auch
am Sonntag zum Zahnarzt.

Z ahnarztzentrum.ch, das füh-
rende Schweizer Unterneh-
men für zahnmedizinische

Leistungen, ist jetzt auch in der Stadt
Zug vertreten. Die moderne Praxis be-
findet sich an zentraler Lage im Ein-
kaufszentrum Metalli. Damit profitiert
nun auch die Zuger Bevölkerung von
den umfassenden zahnmedizinischen
Leistungen und den langen Öffnungs-
zeiten. Denn das Zentrum ist an 365
Tagen im Jahr geöffnet. Mit Öffnungs-
zeiten auch ausserhalb der üblichen
Bürozeiten samstags und sonntags
kommen Patienten voll auf ihre Kosten.
Das Zentrum in Zug ist mit moderns-

ten Instrumenten und Geräten ausge-
rüstet. Es wird von Christian Spliethoff
geleitet, einem langjährigen Mitarbei-
ter von Zahnarztzentrum.ch. Ihm
stehen sieben Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zur Seite: Zahnärzte, Den-
talhygienikerinnen und Dentalassis-
tentinnen. Ob Dentalhygiene oder
komplizierte chirurgische Eingriffe:
Zahnarztzentrum.ch bietet eine gesi-
cherte, kontrollierte Qualität. Die
Gründer und Co-CEO des Unterneh-
mens, Sara Hürlimann und Christoph
Hürlimann, wurden letzten Herbst als
«Unternehmer des Jahres 2010» ausge-
zeichnet. ( P D )

Zahnarztzentrum.ch Zug befindet sich im Einkaufszentrum
Metalli an der Industriestrasse 13a. Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag 7 bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr und Sonntag
12 bis 15 Uhr. Informationen und Anmeldung: 041 726 13 80
zug@zahnarztzentrum.ch

FOTO DF

Valentinstag im «Waldheim»
Ein spezieller Abend erwartet die Gäste am Valentinstag,
14. Februar, im Restaurant Waldheim in Risch. Chefkoch
David Krüger hat ein spezielles Nachtessen vorbereitet.
Dazu: romantische Melodien, live mit Ruedi Geissmann am
Klavier, und weitere romantische Überraschungen. Info:
041 799 70 70 oder www.waldheim.ch

Ursula Heldstab-Tanner bietet Coachings bei Lernschwierigkeiten an. FOTO PD

Ein zielorientiertes Lerncoaching
Bei Ursula Heldstab-Tanner
erhalten Kinder, Jugendliche
und Erwachsene Hilfe, de-
nen das Lernen schwerfällt.

G elernt und wieder verges-
sen? Angst vor oder wäh-
rend Prüfungen? Motiva-

tions- oder Konzentrationsprobleme?
Schulmüdigkeit? Hausaufgabenstress
zu Hause? Lernschwierigkeiten sind in
vielen Familien ein Thema. Oftmals
bemerken Eltern und Lehrpersonen,
dass die Lernschwierigkeiten eigent-
lich nicht sein müssten. Auch Erwach-
sene leiden darunter. Die Fähigkeiten,
den Lernstoff zu erfassen, wären vor-
handen – und doch sind die Leistungen
unter dem Möglichen.

Die richtige Unterstützung
kann beim Lernen helfen

Im Lerncoaching von Ursula Held-
stab-Tanner erhalten Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, kurz, all jene,
denen das Lernen schwerfällt, Hilfe.
Sie lernen zu verstehen, wie das Ler-
nen funktioniert, wie die Konzentra-
tion gesteigert werden kann, wie mit
Prüfungsangst umzugehen ist, wie der
Lernstoff verarbeitet wird und wie das
Lernen optimiert werden kann.

Ein Coaching dauert zwischen 60
und 90 Minuten. In Zusammenarbeit
mit Schule und Elternhaus S & E Kan-

ton Zug hält Ursula Heldstab-Tanner
mit Regula Röthlisberger einenVortrag
zum Thema Lernschwierigkeiten oder
unentdeckte Lernfähigkeiten. Es wer-
den Mechanismen aufgezeigt, die die
Vorgänge des Lernens ausmachen und

beeinflussen. Ferner, welche unter-
schiedlichen Lerntypen und deren Be-
dürfnisse es gibt. Weiter werden Tipps
und Hinweise für die praktische All-
tagsanwendung aufgezeigt. Der Vor-
trag findet am Dienstag, 22. Februar,

um 19.30 Uhr im Singsaal, Burgbach-
schulhaus, Zug, statt. ( P D )

Anmeldung für den Vortrag bis 14. Februar unter der Nummer
041 710 75 66 oder schule-elternhaus.zug@bluewin.ch.
Informationen zu Coachings unter www.heldstab-coaching.ch,
ursula@heldstab-coaching.ch, 079 542 29 52.

Frühlingshaft: Ein Blütenmeer mit Tausenden von Pflanzen bringt den
Frühling bereits im Februar ins Emmen-Center. FOTO FH

Blumenmeer im
Emmen-Center
Während draussen die
Natur noch schläft, leuchten
drinnen die Blüten um die
Wette.

B is zum 19. Februar wird das
Emmen-Center in eine
wundervolle Frühlingsblu-

menlandschaft verzaubert. Quadrati-
sche Pflanzenfelder liegen wie Blüten-
teppiche in der Mall des Emmen-Cen-
ters. Diese Flächen werden mit Brü-
cken aus blühenden Pflanzen mitei-
nander verbunden. Hier können die
Besucher inmitten der rund 10 000
Pflanzen den verfrühten Frühling und
die unzähligen Blüten geniessen.

Gärtner haben Pflanzen
wochenlang gezogen

Damit dies möglich wurde, haben die
Gärtner bereits vor langer Zeit mit der
Planung begonnen. «Die über 10 000

Pflanzen, die im Emmen-Center die-
sen wunderschönen Blütenteppich er-
geben, wurden vorab in Treibhäusern
gezogen», erklärt Marco Meier von Ho-
del & Partner in Littau, die die Früh-

lingspracht geschaffen haben. ( P D )

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen im Emmen-
Center gibt es im Internet unter www.emmencenter.ch oder
unter 041 260 61 12.

Simone C. Hensch weiss, wie man
eine gute Figur macht. FOTO PD

Richtiges Auftreten lernen
Simone C. Hensch von «The
Style Connection» berät
Kunden rund um das Thema
erfolgreich Auftreten und
Benehmen.

D ie Einstellung «erlaubt ist,
was gefällt» ist heute ver-
breitet. Diese kann aber

schnell einmal zum Verhängnis wer-
den. Vor allem im geschäftlichen Um-
feld bei Meetings oder Vorstellungs-
gesprächen gilt dieses Prinzip eher
selten.

Unternehmen und Einzelpersonen,
die sich einen Vorteil im Bereich er-
folgreich Auftreten und Erscheinen er-
arbeiten wollen, können sich von Si-
mone C. Hensch von The Style Con-
nection beraten lassen. Denn sie ver-
mittelt seit über zwölf Jahren als Coach

die Geheimnisse des professionellen
Auftritts.

Die richtige Kleidung,
Knigge und Auftreten

Respekt kann durch Aspekte wie
Bekleidung und Auftreten ausgedrückt
werden oder durch die Art, wie man
kommuniziert. Style Connection ver-
mittelt das Wissen über Wirkung und
Ergebnis. Auch bei der Wahl der Be-
kleidung kann Simone Hensch weiter-
helfen, und wer mehr über den Basis-
Knigge für Geschäftsanlässe erfahren
möchte, ist bei Style Connection eben-
falls richtig. Für Einzelpersonen bietet
Hensch zudem individuelle Beratun-
gen in den Bereichen Farb-, Stil- und
Image- sowie Einkaufsbegleitung. ( P D )

Weitere Informationen gibt es unter www.styleconnection.ch


